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Der Niedersdchsische Stadtetag hat mit Schreiben vom 15.05.2017 das ihm vom Nie-
dersachsischen Finanzministerium Ubermittelte regionalisierte Ergebnis der Steuer-
schatzung vom Mai 2017 vorgelegt (s. Anlage).

Hiernach hat sich beim Gemeindeanteil an der Einkommensteuer der auf die nieder-
sdchsischen Kommunen entfallende Betrag fiir das Jahr 2017 - gegeniiber der Steu-
erschatzung vom November 2016 - von 3.202 Mio. € auf 3.215 Mio. € und beim Ge-
meindeanteil an der Abgeltungssteuer von 44 Mio. € auf 51 Mio. € erhéht. Fir die
Stadt Burgdorf ergeben sich hierdurch Mehrertrédge / -einzahlungen von rd. 87.000 €
(Ansatz Haushaltsplan 2017 = 14.077.000 €; voraussichtliches Ergebnis 14.164.000
€).

Fir den Finanzplanungszeitraum 2018 bis 2021 ergeben sich folgende Veranderun-
gen:

Jahr Ansatz Haushalt Ertrag nach Steuer- Veranderung
schatzung 05/17
rd.
2018 14.758.000 € 14.628.000 € - 130.000 €
2019 15.508.000 € 15.426.000 € - 82.000 €
2020 16.361.000 € 16.311.000 € - 50.000 €
2021 17.260.000 €

Beim Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer haben sich gegeniiber der Steuerschat-
zung vom November 2016 fir 2017 nur geringfligige Veranderungen ergeben. Flr
den Finanzplanungszeitraum 2018 bis 2020 ergeben sich folgende Veranderungen:

Jahr Ansatz Haushalt Ertrag nach Steuer- Veranderung
schatzung 05/17
rd.
2018 731.900 € 1.164.400 € + 432.500 €
2019 756.300 € 1.134.400 € + 378.100 €
2020 791.000 € 1.162.500 € + 371.500 €
2021 1.190.600 €

Bei der Gewerbesteuer werden in der Steuerschatzung fiir 2017 hdéhere Steuerertrége
prognostiziert (+ 158 Mio. €). Bei der Stadt Burgdorf liegen die aktuellen Sollstellun-
gen rd. 266 TE€ Uber dem im Haushalt veranschlagten Ansatz. Hierbei ist jedoch da-
rauf hinzuweisen, dass gerade die Gewerbesteuer erfahrungsgemal starken Schwan-
kungen unterlegen ist und sich hier durch Absetzungen und Anpassungen von Voraus-
leistungen kurzfristig bzw. im weiteren Jahresverlauf auch ein véllig anderes Bild er-
geben kdénnte.



	Text3
	ref_voname
	Beschlußvorschlag
	Datum
	Beratungsfolge
	Anlage
	Sachverhalt

